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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

MTV Rumbeck : TSV Hachmühlen II 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Holweg in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV
Hachmühlen II im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 beim MTV Rumbeck endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den MTV Rumbeck, als auch für den TSV Hachmühlen II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Lennart Holweg, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schmidtmeier / Werhahn und
Heinemeier / Krause entschieden, das Schmidtmeier / Werhahn letztendlich gewannen. Beim
anschließenden 10:12, 11:8, 11:5, 12:10-Erfolg gegen Meinecke / Bertram kamen Mumme / Meier
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Den Sieg von
Holweg / Reineke konnten Küker / Ermel im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen ließ Michael Mumme anschließend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Finn Mika Heinemeier. In toller Verfassung präsentierte
sich Christopher Schmidtmeier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Maximilian Meinecke. Anschließend ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Den Sieg von Lennart Holweg konnte Sören
Werhahn im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oliver Krause war Kevin Küker,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Sebastian Ermel eine Vier-Satz-Niederlage gegen Corinna Reineke
kassierte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sebastian Meier beim 2:3 gegen Ferdinand
Bertram leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian
Meinecke hatte Michael Mumme nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt
Mumme nun bei einer Einzelbilanz von 13:9 seit Beginn der Serie. In toller Verfassung präsentierte
sich Christopher Schmidtmeier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Finn Mika Heinemeier. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 9:16 für Schmidtmeier und 2:3 für Heinemeier seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Sören Werhahn konnte Oliver Krause in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von Werhahn seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel
verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Chancenlos war
dagegen Kevin Küker gegen Lennart Holweg nicht, aber mehr als ein 7:11, 6:11, 11:7, 10:12 war in
dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Rumbeck nun ein Punktekonto von 11:17 Punkten auf,
während der TSV Hachmühlen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den Tuspo Bad



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (09:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Münder ansteht, 10:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Rumbeck bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den VfL Hameln II.

 Statistik:
 MTV Rumbeck

Doppel: Schmidtmeier / Werhahn 1:0, Mumme / Meier 1:0, Küker / Ermel 0:1 
Einzel: M. Mumme 1:1, C. Schmidtmeier 0:2, S. Werhahn 1:1, K. Küker 0:2, S. Ermel 0:1, S. Meier 0:
1 

 TSV Hachmühlen II
Doppel: Meinecke / Bertram 0:1, Heinemeier / Krause 0:1, Holweg / Reineke 1:0 
Einzel: M. Meinecke 2:0, F. Heinemeier 1:1, O. Krause 1:1, L. Holweg 2:0, F. Bertram 1:0, C.
Reineke 1:0


